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Chemnitz, 5. Mai 2022  

 

LESELUST: Ein melancholisch-humorvoller Roadtrip 

Ronja von Rönne liest aus ihrem Roman „Ende in Sicht“ am 6. Mai, 19 Uhr, TIETZ 

 

Am Freitag, dem 6. Mai, 19 Uhr lädt die Stadtbibliothek zu einer Lesung von Ronja von Rönne in 

den Veranstaltungssaal im TIETZ ein. Die Autorin liest zur LESELUST aus ihrem Roman „Ende in 

Sicht“. Der Eintritt kostet 8 Euro, ermäßigt 6 Euro. Um Anmeldung wird gebeten unter  

0371 4884366.  

 

Das Buch:  

Tieftraurig, elegant und lakonisch erzählt die Bloggerin, Schriftstellerin und Moderatorin Ronja von 

Rönne von zwei Frauen, denen der Tod als letzter Ausweg erscheint: ein unvorhersehbares, 

dramatisches, unangemessen komisches Lesevergnügen. Hella, 69, will sterben. In der Schweiz, 

in einem Krankenhaus. Also macht sie sich auf den Weg. Diese letzte Fahrt wird ihr alter Passat 

schon noch schaffen. Doch kaum auf der Autobahn, fällt etwas Schweres auf die Motorhaube ihres 

Wagens. Juli, 15, wollte sich von der Autobahnbrücke in den Tod stürzen. Jetzt ist sie nur leicht 

verletzt – und steigt zu Hella ins Auto. Zwei Frauen haben den Wunsch zu sterben. Doch wollen 

sie das, was ihnen einzeln als letzte Möglichkeit erschien, auch noch zusammen? 

 

Die Autorin:  

Ronja von Rönne, geboren 1992, ist Schriftstellerin, Journalistin und Moderatorin. 2015 las sie 

beim Ingeborg-Bachmann-Preis. Seit 2017 moderiert sie auf Arte die Sendung „Streetphilosophy“ 

und schreibt für die DIE ZEIT und ZEIT ONLINE. 


